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Vision Zukunftsfähigkeit 2025
Die Entwicklung im Steirischen Vulkanland orientiert sich an 
der Vision 2025: Menschliche, ökologische und wirtschaftli-
che Zukunftsfähigkeit. Diese wird durch die Verfeinerung der 
Lebenskultur, eine wertschätzende Beziehung zum Lebens-
raum und eine innovative Regionalwirtschaft gesichert. Vor 
allem unser lieb gewonnener Lebensraum verdient besonde-
re Aufmerksamkeit. Gehen wir dazu über, die Grundlagen un-
serer Existenz wieder wertzuschätzen und mit ihnen achtsa-
mer umzugehen. Übernehmen wir mehr Eigenverantwortung 
für unser eigenes Leben und unseren gemeinsamen Lebens-
raum. Durch die gemeinsame Verfeinerung unseres Lebens-
stils wird die Schonung der natürlichen Ressourcen erreicht.

Unser Lebensraum Steirisches Vulkanland
ist die Grundlage unserer Existenz!
Das Vulkanland zeichnet seine land- und forstwirtschaftlichen 
Vielfalt und die Fähigkeiten und Fertigkeiten der Menschen 
aus. Rund 54.000 ha fruchtbares Ackerland, 11.500 ha Wie-
sen, 4.700 ha Obst- und Weinbau sowie über 48.000 ha Wald 
hat die Region. Zusätzlich gibt es noch eine enorme Zahl an 
fruchtbaren Hausgärten. Die Bewirtschaftung dieser Flächen 
setzt nicht nur landwirtschaftliches Wissen und Können vor-
aus, sondern auch das nachhaltige Verständnis dafür, wie man 
die Fruchtbarkeit von Mutter Erde bewahrt. Konkret bedeutet 
das, die uns gegebenen natürlichen Ressourcen nicht auszu-
beuten, sondern sie in ihrem natürlichen Ausmaß zu nutzen 
und wieder ökologischer und nachhaltiger zu bewirtschaften.

Vortragsreihe „Zukunftsfähiger Lebensraum“
Die Vortragsreihe unter dem Titel „Zukunftsfähiger Lebens-
raum“ steht im Jahr 2019 ganz im Zeichen einer nachhaltige-
ren und ökologischeren Bewirtschaftung und deren Wirkung 
auf unseren Lebensraum. Es wird umfassendes Wissen zu 

einer ökologischeren und nachhaltigeren Bewirtschaftung – 
vom kleinen Hausgarten bis zur landwirtschaftlichen Nutz-
fläche – vermittelt. Die Veranstaltungen bieten einen infor-
mativen Querschnitt zur Bearbeitung und Pflege des eigenen 
Hausgartens, zur Steigerung der Bodenfruchtbarkeit bis hin 
zur Ernte vitaler Lebensmittel. Auch die Verwendung und Wir-
kung von hauseigenen Kräutern, die Vermittlung von Wissen 
über Wildobst und seltene Obstarten, Superfood aus der eige-
nen Hausmanufaktur und einfachen Tricks und Tipps für die 
Umsetzung zuhause, steht auf dem Programm. Dieses wert-
volle und vor allem brauchbare Wissen soll ermutigen, auch 
zuhause auf eine „gesündere“ Nutzung und damit langfristig 
ertragreichere Bewirtschaftung zu setzen. 

Wir müssen Eigenverantwortung übernehmen!
Nur durch die Eigenverantwortung eines jeden einzelnen 
können wir uns und unseren Lebensraum an den Klimawan-
del anpassen und so zur Zukunftsfähigkeit unserer Region 
Steirisches Vulkanland beitragen. Wir laden Sie daher recht 
herzlich ein, gemeinsam unseren inwertgesetzten und lieb-
gewonnenen Lebensraum zukunftsfähig zu gestalten!
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„Mein Kräutergarten“
Richtiger Anbau und Ernten von Kräutern

Damit Kräuter ihren Geschmack für die Küche und die Wir-
kungen für die Hausapotheke entfalten können, brauchen 
diese den richtigen Platz im Garten. Unterschiedliche Licht- 
und Bodenverhältnisse und der optimale Erntezeitpunkt be-
einflussen die Qualität der Kräuter die wir verarbeiten möch-
ten. Wie, wann und wo nun die Pflanzen im Garten richtig 
angebaut und geerntet werden, dass erfahren Sie in diesem 
reich bebilderten Vortrag.

Andrea Bregar veranstaltet auf Ihrem Hof in Gossendorf 
seit zehn Jahren Kurse zur Verarbeitung von Kräutern in 
unterschiedlichen Bereichen. Küchenkräuter, Arzneipflan-
zen, Wildkräuter, die Destillation von ätherischen Ölen, die 
Herstellung von Naturseifen und vieles mehr werden in den 
Kursen und Seminaren besprochen. Ein Kräutergarten darf 
dabei natürlich nicht fehlen. Auch diesen gibt es am Hof, wie 
auch die dazugehörige Kräuterwerkstatt. 

www.kraeuterhuegel.at

TERMINE 

DATUM: Mi, 6. Februar 2019, 18 Uhr
ORT: ehemaliges Gemeindehaus Poppendorf,
Poppendorf 100, 8342 Gnas

DATUM: Di, 12. Februar 2019, 19 Uhr
ORT: Bürgerservice Gniebing,
Gniebing 148, 8330 Feldbach

ANDREA BREGAR

„Jeder hat einen grünen Daumen“
Leichter gärtnern mit Tipps 

aus der Trickkiste erfahrener Gärtnerinnen.
                      
Bei einem Foto-Rundgang durch den Garten lassen sich die 
Grundlagen für einen „grünen Daumen“ leicht erklären. Wir 
streifen dabei Themen der Gartenpflege wie gießen, düngen, 
kompostieren und einige mehr. Da wird schnell klar: ein paar 
Arbeiten darf man ruhig weglassen! Das ist erfreulich, denn 
auch der Genuss und die Freude am Garten dürfen nicht zu 
kurz kommen. Auf schönen Bildern werden wir ganz neben-
bei auch einige Gestaltungsfragen beantworten. 

Susi Pammer ist selbstständige Landschaftsgärtnermeisterin, 
Gartengestalterin und vor allem leidenschaftliche Gärtnerin. 
Ihr 5.000 m² großer Privatgarten – ein naturnaher Hanggarten 
der viele Ideen liefert - liegt in Auersbach / Feldbach und ist an 
mehreren Tagen im Jahr für „Gartenrunden“ geöffnet. 

www.susisgarten.at

TERMINE 

DATUM: Mi, 20. Februar 2019, 19 Uhr
ORT: Gemeindeamt Kirchbach,

Kirchbach 11, 8082 Kirchbach-Zerlach

DATUM: Mo, 25. Februar 2019, 19 Uhr
ORT: Gasthaus Draxler,

Am Kirchplatz 2, 8423 St. Veit in der Südsteiermark

SUSANNE PAMMER



„Wildobst- und seltene Obstarten“
Mit anschließender Verkostung 

von Wildobst-Produkten.
                      
Wildobstarten und seltene Obstarten haben lange Zeit ein 
Schattendasein geführt. Seit etwa einem Jahrzehnt hat sich 
das grundlegend geändert. Inzwischen hat man erkannt, dass 
diese besonderen Obstarten mit äußerst wertvollen Inhalt-
stoffen aufwarten können. Es handelt sich hierbei teils um 
Naschfrüchte für den Frischverzehr, aber auch deren Verar-
beitungsprodukte bieten ein ganz besonderes Geschmackser-
lebnis. Wildobstgehölze sind weitgehend krankheitsresistent 
und auch als attraktive Gartengehölze nicht uninteressant.

Schon seit Generationen werden auf dem Bauernhof von Hel-
mut und Adele Pirc besondere und ausgefallene Pflanzen 
gehegt und gepflegt. Von der Zaubernuss, dem Kuchenbaum 
bis hin zu roten und gelben Kornelkirschen und Indianerbana-
nen – der 5.000 m² große naturnahe Garten und zusätzliche 
Wildobstgarten haben ganzjährig einiges zu bieten.

www.wildobst-und-garten.at

TERMINE 

DATUM: Mi, 21. Februar 2019, 19 Uhr
ORT: Gemeindeamt Halbenrain,
Halbenrain 220, 8492 Halbenrain

DATUM: Mi, 6. März 2019, 19 Uhr
ORT: Gemeindezentrum Kapfenstein,
Kapfenstein 123, 8353 Kapfenstein

ADELE UND HELMUT PIRC

Vortrag 1: 
„Eine Handvoll Weltbevölkerung“ 

Vielfalt im Boden und 
deren Bedeutung für unser Essen

Vortrag 2: 
„Kreisläufe und Sackgassen“ 

Woher die Nährstoffe in unserem Essen
 kommen und wohin Sie gehen 

… zeigt den Konsumenten transparent und ohne zu beschöni-
gen und zu (be)werten, wie in Österreich Lebensmittel produ-
ziert werden, wie die Produktion vor Ort beim Bauern erfolgt, 
wie die Verarbeitung funktioniert und wie das fertige Produkt 
schließlich im Lebensmittelhandel und auf unseren Tellern 
landet. Wie wir Menschen haben auch Pflanzen Hunger und 
brauchen Nährstoffe, um heranzuwachsen. Wir zeigen und 
beschreiben, wie Nährstoffe zu den Pflanzen kommen sowie 
welche Nährstoffkreisläufe und -sackgassen es gibt.

www.landschafftleben.at

TERMINE 

VORTRAG 1 
DATUM: Mi, 23. Jänner 2019, 19 Uhr

ORT: Gemeindesaal St. Anna am Aigen,
Marktstraße 7, 8354 St. Anna am Aigen

VORTRAG 2 
DATUM: Mi, 13. März 2019, 19 Uhr

ORT: Trauteum Trautmannsdorf 
Trautmannsdorf 255, 8343 Bad Gleichenberg

HANNES ROYER



Vortrag 1: „Eigenes Gemüse 
von der Aussaat bis zur Ernte“

Beetvorbereitung, Pflanzen Vorziehen, Sortenauswahl, 
Mischkultur und Fruchtfolge

Vortrag 2: „Naturgarten – Für lebendige 
Vielfalt ist im kleinsten Garten Platz“

Weniger Probleme mit Krankheiten und Schädlingen durch 
entsprechende Gartengestaltung und Förderung von Nützlingen.

Vortrag 3: „Superfood voll im Trend – 
Aber aus dem eigenen Garten“

Die saisonale und günstige Alternative zu importierten Produkten. 
Ideen zur Gartengestaltung, Kultivierung, Kulinarik und Verarbeitung.

Naturgarten – Superfood – Gemüse aus dem eigenen Gar-
ten. Praktische Tipps über die Hausmanufaktur, über die 
Möglichkeiten der Gartengestaltung, von der eigenen Saat-
gutvermehrung über den Anbau im Hausgarten oder die För-
derung von Nützlingen bis hin zur Verwendung in der Küche!

Gemüse aus dem eigenen Garten ist nicht nur gesund – es 
schmeckt auch am besten! Irmgard Scheidl, Sortenerhalterin 
beim Verein Arche Noah, pflegt selbst über 400 alte Gemüse-
sorten. Ihr Anliegen ist es, alte vom Verschwinden bedrohte 
Gemüsesorten anzubauen und zu vermehren. Mit Ihren Vor-
trägen und Seminaren sollen auch andere dafür begeistert 
werden und zum Erhalt dieser raren Sorten beitragen.

www.naturgarten-scheidl.at

TERMINE 

VORTRAG 1 - DATUM: Mo, 28. Jänner 2019, 19 Uhr
ORT: GH Haiden, Jagerberg 6, 8091 Jagerberg

VORTRAG 2 - DATUM: Mi, 13. Februar 2019, 19 Uhr
ORT: Dorfhof, Hauptstraße 25, 8311 Markt Hartmannsdorf

VORTRAG 3 - DATUM: Di, 26. Februar 2019, 19 Uhr
ORT: Feuerwehrsaal, Eichfeld 43, 8480 Eichfeld
 

IRMGARD SCHEIDL

Weitere Themen zum Lebensraum Steirisches Vulkanland

FORUM HAUSMANUFAKTUR: DIE INFORMATIONS-
PLATTFORM FÜR VULKANLANDGÄRTNER/INNEN

Ab Frühling 2019 geht unser Hausmanufaktur Forum on-
line. Damit wird HausgärtnerInnen eine Plattform zur Aus-
tauschmöglichkeit rund um den Obst-/Gemüse-/Kräuter-
garten mit Themen wie Boden & Bodenpflege, Nützlinge & 
Schädlinge, Ernte & Lagerung etc. geboten. Zusätzlich wer-
den auch Rezeptideen sowie Tipps und Tricks für Zuhause 
zur Verfügung gestellt. Auch eigenes Wissen, Fragen, Ideen 
können im Forum eingebracht und gemeinsam diskutiert 
werden. Einfach anmelden und austauschen!
www.hausmanufaktur.vulkanland.at

ZUKUNFTSFÄHIGE LEBENSWEISE: 
MEIN LEBEN ZUKUNFTSFÄHIG GESTALTEN!

Um die menschliche, ökologische und wirtschaftliche Zu-
kunftsfähigkeit in unserer Region Steirisches Vulkanland zu 
erreichen, spielt auch unser Lebensstil eine große Rolle. Die 
Zukunftsfähige Lebensweise ist ein Lebensstil der unserem 
Lebensraum, unserer Wirtschaft, unseren Mitmenschen und 
vor allem uns selbst gut tut und die Lebensqualität in der 
Region steigert. Wie Sie Ihr Leben zukunftsfähiger gestalten 
können, erfahren Sie hier:
www.vulkanland.at/lebensraum/zukunftsfaehige- 
lebensweise/

NEWSLETTER „ÖKOLOGISCHE 
ZUKUNFTSFÄHIGKEIT“

Mit unserem Newsletter „Ökologische Zukunftsfähigkeit“ in-
formieren wir Sie laufend über aktuelle Tätigkeiten, Veran-
staltungen und Themen zum Lebensraum im Vulkanland. Die 
Anmeldung ist ganz einfach auf unserer Homepage möglich:
www.vulkanland.at/lebensraum/



>> Eine zukunftsfähige Gesellschaft 
geht mit den Grundlagen
ihrer Existenz achtsam und 
wertschätzend um! <<

Gemeinsam mit der KLAR (Klimawandel-Anpassungs-
Modellregion) Mittleres Raabtal veranstalten wir im Jahr 
2019 ein umfassendes Programm zur Umsetzung unse-
rer Bodencharta und Einführung einer humusmehrenden 
Bodenbewirtschaftung. Im Rahmen der Vortragsreihe 
„Boden von dem wir leben“ werden zahlreiche Stammti-
sche, Exkursionen, Vorträge uvm. veranstaltet. 

Nähere Infos dazu finden Sie auf unserer Homepage unter:

www.vulkanland.at/wasser-boden-klima/
zukunftsfaehiger-boden

www.vulkanland.at/veranstaltungen

www.facebook.com/SteirischesVulkanland
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Vortrag - „Natur im Garten“: 
„GESUNDER BODEN - GESUNDES GEMÜSE“

ING. ANGELIKA ERTL-MARKO

DATUM: Di, 26. März 2019, 19 Uhr 
Fidelium, Eichkögl

Referentin:
Unser Boden – das Universum unter unseren Füßen. 

Angelika Ertl-Marko kann ihre Gartenbegeisterung auf 
andere Leute übertragen. Sie ist Humus-Botschafterin

 der Ökoregion Kaindorf und ORF-Gartenexpertin.

Eintritt frei!

Stammtisch - „Natur im Garten“:
„GEMÜSE IM (KLIMA-)WANDEL“

DI DORIS LENGAUER

DATUM: Mi, 10. April 2019, 19 Uhr 
Haus der Vulkane, Stainz bei Straden

Referentin:
DI Doris Lengauer von der Versuchsanstalt des Landes 
Steiermark in Wies referiert über ihre Erfahrungen und 

Versuchsergebnisse über Gemüsepflanzen und deren 
Anpassung an die geänderten Klimabedingungen sowie 
über Pflanzen, welche wir in Zukunft anbauen werden.

Eintritt frei!
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TERMINÜBERSICHT
Mi, 23. Jänner, 19 Uhr – St. Anna am Aigen
„Eine Handvoll Weltbevölkerung“ - 
Vielfalt im Boden und deren Bedeutung für unser Essen
Referent: HANNES ROYER

Mo, 28. Jänner,  19 Uhr – Jagerberg
„Eigene Gemüse von der Aussaat bis zur Ernte“
Referentin: IRMGARD SCHEIDL

Mi, 6. Februar,  18 Uhr – Poppendorf
„Mein Kräutergarten“
Referentin: ANDREA BREGAR

Di, 12. Februar,  19 Uhr – Gniebing
„Mein Kräutergarten“
Referentin: ANDREA BREGAR

Mi, 13. Februar,  19 Uhr – Markt Hartmannsdorf
„Naturgarten – für lebendige Vielfalt ist im kleinsten Garten Platz“
Referentin: IRMGARD SCHEIDL

Mi, 20. Februar,  19 Uhr – Kirchbach
„Jeder hat einen grünen Daumen“
Referentin: SUSANNE PAMMER

Do, 21. Februar,  19 Uhr – Halbenrain
„Wildobst- und seltene Obstarten“
Referenten: ADELE UND HELMUT PIRC

Mo, 25. Februar,  19 Uhr – St. Veit in der Südsteiermark
„Jeder hat einen grünen Daumen“
Referentin: SUSANNE PAMMER

Di, 26. Februar,  19 Uhr – Eichfeld
„Superfood voll im Trend – aber aus dem eigenen Garten“
Referentin: IRMGARD SCHEIDL

Mi, 6. März,  19 Uhr – Kapfenstein
„Wildobst- und seltene Obstarten“
Referenten: ADELE UND HELMUT PIRC

Mi, 13. März  – 19 Uhr – Trautmannsdorf
„Kreisläufe und Sackgassen – Woher die Nährstoffe 
in unserem Essen kommen und wohin sie gehen“
Referent: HANNES ROYER

Mi, 26. März,  19 Uhr – Eichkögl
„Gesunder Boden - Gesundes Gemüse“
Referentin: ANGELIKA ERTL-MARKO

Mi, 10. April,  19 Uhr – Stainz bei Straden
„Gemüse im (Klima-)Wandel“
Referentin: DORIS LENGAUER

WWW.VULKANLAND.AT


